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Neuer Skandal um Zwickauer Gefängnis:
Bauunternehmen klagen Sachsen an!

Streit um Zwickauer Gefängnisbau: Firmen klagen wegen
ausstehender Zahlungen, Inbetriebnahme verschiebt sich

auf unbestimmte Zeit.

Zwickau, Deutschland - Im Zwickauer Gefängnisbau brodelt
es gewaltig. Der Freistaat Sachsen hat in den letzten Monaten
mit verschiedenen Baufirmen gewisse Differenzen klären
müssen, die mittlerweile in juristischen Streitigkeiten gipfeln. So
kam es zur Kündigung von mehreren Unternehmen, die an der
umstrittenen Baustelle tätig waren, eine Entscheidung, die
heftige Reaktionen auslöste. Die Freie Presse berichtet, dass
im Herbst 2023 zwei Zivilprozesse am Landgericht Dresden
beginnen sollen, da die betroffenen Firmen wegen ausstehender
Zahlungen Klage eingereicht haben.

Insbesondere die ‚Frick Krüger Nusser Plan2 GmbH‘ aus
München, der vorherige Generalplaner des Gefängnisneubaus,

https://www.freiepresse.de/zwickau/zwickau/neuer-streit-um-zwickauer-gefaengnis-baufirmen-ziehen-gegen-freistaat-vor-gericht-artikel13856268


ist mit der Situation unzufrieden. Nach der Kündigung des
gesamten Teams macht Geschäftsführer Axel Krüger deutlich,
dass er dies als „Bauernopfer“ sieht, um eigene Fehler des
Landes Sachsen zu kaschieren. Zudem befürchtet er, dass das
Know-how des Projekts verlorengeht, was zu weiteren
Verzögerungen führen könnte, da die MDR unterstreicht, dass
die Inbetriebnahme des neuen Großgefängnisses, welche
ursprünglich für Anfang 2025 geplant war, auf unbestimmte Zeit
verschoben werden muss.

Finanzielle und strukturelle
Herausforderungen

Die finanziellen Aspekte des Zwickauer Projekt sind ebenfalls
kritisch. Zuletzt berichtete die MDR, dass die Kosten für den Bau
mittlerweile auf rund 303 Millionen Euro gestiegen sind – mehr
als doppelt so viel wie ursprünglich veranschlagt. Dies hat nicht
nur Auswirkungen auf den Zeitplan, sondern auch auf die
Haushaltsplanung im Freistaat, da die Ausgaben für öffentliche
Bauten einen wesentlichen Teil des Budgets ausmachen. Der
Haushalts- und Finanzausschuss des sächsischen Landtages
wird sich der Angelegenheit in der kommenden Woche
annehmen.

Über die letzten Jahre hinweg hat sich der Umsatz im
öffentlichen Bau in Deutschland stabil entwickelt. Laut Statista
betrug dieser im Jahr 2023 fast 42 Milliarden Euro, was einer
Verdopplung innerhalb der letzten zwei Jahre entspricht. Der
öffentliche Bau nimmt dabei rund 28 Prozent des gesamten
Umsatzes im Baugewerbe ein. Dies zeigt, wie wichtig solch
große Bauprojekte nicht nur für regionale, sondern auch für
nationale wirtschaftliche Entwicklungen sind. Die
Herausforderungen, die beim Zwickauer Gefängnisbau offenbar
nicht selten sind, unterstreichen jedoch die Notwendigkeit
präziser Planung und Transparenz in der Ausführung.

Minimalistische Planung – maximale

https://www.mdr.de/nachrichten/sachsen/chemnitz/zwickau/gefaengnis-generalplaner-streit-vorwuerfe-freistaat-102.html


Wirkungen?

Mit dem Bau von 24.000 neuen Nichtwohngebäuden in
Deutschland im Jahr 2023 ist es gleichzeitig besorgniserregend,
dass die Genehmigungen im Vergleich zum Vorjahr um neun
Prozent zurückgegangen sind. Diese Situation könnte die Pläne
für neue öffentliche Gebäude langfristig gefährden und sich
nachteilig auf die Bauwirtschaft auswirken. Gerade in einem
Bereich, wo der öffentliche Sektor der Hauptauftraggeber für
Bauherren ist, ist dies ein Zeichen, das nicht ignoriert werden
sollte.

Zusammengefasst sieht es so aus, als müsste sich Sachsen
warm anziehen. Die rechtlichen Auseinandersetzungen und
finanziellen Herausforderungen rund um das Gefängnisbau-
Projekt in Zwickau stehen erst am Anfang. Es bleibt abzuwarten,
wie schnell eine zufriedenstellende Lösung gefunden werden
kann, die sowohl den Bedürfnissen des Freistaates als auch den
betroffenen Firmen gerecht wird, und ob die politischen
Entscheidungen die dringenden strukturellen Probleme im
öffentlichen Bau anpacken können.
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